
Qualifikationsturnier U17 Inter in Biel – 14.05.2011 
 

 

"Natürlich mach ich Kampfsport, ich spiele Handball!", getreu diesem Motto machte sich die 

U17 des GTV Basel / TV Breite am Samstag, 14 Mai 2011 auf den Weg nach Biel an das 

Qualifikationsturnier für die U17 Inter. 

Ziel war primär nicht die Qualifikation zu schaffen, sondern vielmehr erste Erfahrungen auf 

diesem Spielniveau zu sammeln und sich mit Mannschaften aus der ganzen Schweiz zu 

messen. 

 

Bevor es jedoch in die Halle zu unseren Gegnern ging, die da hiessen: SG Limmatwaves und 

HBC Nyon, machten wir uns auf die Suche nach einem geeigneten Grillplatz, denn wer hart 

arbeitet, der muss auch gut essen.  

Zum Glück war gerade vor der Halle eine kleine Fussballwiese, welche wir sofort für uns 

beschlagnahmten und die mitgebrachten Einweggrills auspackten. Den ersten kleinen Sieg 

hatten wir also schon. 

Beim grillieren zeigte sich, dass der neue Spielertransfer ein voller Erfolg war. In gekonnter 

Gaucho-Art nahm sich Pablo dem Grill an. Das Bife Lomo blieb zwar aus, doch der Spass 

blieb dafür nicht auf der Strecke. 

 

Gut gestärkt ging es dann in die Halle, wo wir den anderen Mannschaften ein wenig zusehen 

und die Spieler sich ein erstes Bild davon machen konnten, was sie auf dem Feld erwartet.  

 

Um 14.00 Uhr war es denn soweit, es wurde angepfiffen. Unser Gegner, die SG 

LIMMATWAVES aus Zürich. Gespielt wurden 2 x 15 Minuten. Es zeigte sich, dass die 

Spieler doch nervöser waren, als sie zugeben wollten, doch nach einer Ansprache durch den 

Headcoach Reto Häner legten die Jungs einen Blitzstart hin.  

Limmatwaves, welche uns  körperlich überlegen waren, hatten in den ersten Minuten Mühe 

dem schnellen Angriffspiel zu folgen und so war nur logisch, dass wir nach rund 7 Minuten 

mit 5:3 in Führung lagen. Micha Wehrli zeigte sich in diesen ersten Minuten mit 5 Treffern 

als wurfsicherster Spieler. 

 

Nach 15 Minuten stand es dann 6:11 und nach 30 Minuten dann 10:23. Was war geschehen? 

Der Gegner hat sich nach unserem Blitzstart wieder gefangen und mit hartem, körperbetonten 

Handball geantwortet. Unser bisher wurfstärkster Spieler wurde etwas offensiver in Empfang 

genommen und die Verteidigung stand nun auch besser und schneller auf den Beinen. 

In der Verteidigung liessen wir uns zu oft zu weit zurückdrängen und so, die sowieso schon 

grossgewachsenen Zürcher, aus einfacher Position zum Torerfolg kommen. Die Niederlage 

tat zwar weh, aber ging in Ordnung. Es war das erste Spiel für die Mannschaft auf diesem 

Niveau und das Lehrgeld wurde bezahlt. Im Vergleich zur regulären Saison ging hier alles 

etwas schneller, härter und intensiver. Und dennoch, wir konnten den Zürchern doch mit 

unseren Toren einige Nadelstiche versetzen und dieses sollten uns auch Mut machen für das 

nächste Spiel. Wir zeigten auch gegen die Zürcher Phasenweise Handball vom Feinsten, 

jedoch konnten wir dies nicht 30 Minuten durchziehen. 

 

Um 15.30 Uhr ging es dann zum letzten Spiel des heutigen Tages gegen den HBC NYON. 

Da wir in der einzigen 3er Gruppe spielten würde bereits 1 Sieg reichen um  uns für den 2. 

Turniertag am 28. Mai 2011 zu qualifizieren. Somit war noch alles offen… 

 

Die Nervosität war deutlich tiefer als beim ersten Spiel und trotzdem lagen wir sehr schnell 

mit 2:6 Toren hinten.  



HBC Nyon, welches fast mit einem 3:3 verteidigte, ermöglichte uns durch dieses Offensive 

System ein ums andere Mal Torwürfe aus bester Lage, welche leider nicht genutzt wurden. 

Nach lautstarken Zurufen der Coaches zeigte der GTV dann endlich eine Reaktion und 

startete die Aufholjagd. Mit schönem Passspiel und Laufbereitschaft der Spieler mit und ohne 

Ball, erarbeitete man sich weitere Chancen, welche dann auch genutzt wurden und so stand es 

nach den ersten 15 Minuten dann 6:8. 

Das offensive Verteidigungssystem des Gegners forderte in der zweiten Halbzeit jedoch 

seinen Tribut. So zeigte sich deutlich die mangelnde Kondition des GTV, welche es für 

Handball auf diesem Niveau benötigt, und die technischen Fehler nahmen zu. HBC Nyon 

hingegen spielte weiterhin ihr System. 

Am Ende hiess es dann 14:20 für HBC Nyon, aber der GTV konnte trotzdem mit 

hocherhobenen Hauptes vom Feld gehen. Sie haben gearbeitet, gekämpft und Freude am Spiel 

gezeigt! 

Immer und immer wieder gab es von den zahlreichen Zuschauern in der Halle für die 

gelungenen Tore Szenenapplaus, welches die Spieler immer wieder auf´s neue Motivierte. Als 

solche Aktionen gilt nur beispielhaft zu erwähnen den Schlenzer von Kevin aus 14 Meter, den 

Hammerwurf ins Latenkreuz von Lorenz, welcher allen Spielern ein WOW entlockte, oder 

die gnadenlosen Würfe von Nepomuk vom rechten Flügel. 

Ebenso muss man erwähnen, dass Ivan im Tor einmal mehr einen 7-Meter mit einer 

Topparade abwehrte.  

Man gewinnt und verliert, aber immer als Mannschaft, daher möchten Reto und ich hier allen 

Spielern danke sagen für ihren Einsatz und den grossen Kampfeswillen, denn alle Spieler an 

den Tag legten. 

 

Im Vergleich zu den anderen Teams muss man leider sagen, dass es uns an einem breiteren 

Kader, Kraft und Kondition fehlte um mithalten zu können. Trotzdem, angesichts der 

Tatsache, dass unser Wurfstarker Rückraumspieler Julian Schlumpf nicht mitkommen konnte 

und uns dadurch eine Alternative im Rückraum fehlte, zeigte die Mannschaft eine tolle 

Leistung. Verantwortung wurde von allen Spielern übernommen und so kamen auch alle 

Spieler zu Torerfolg. Auch unsere beiden Neuzugänge Pablo und Fabian zeigten einen tollen 

Einstand und haben sich innert kürzester Zeit in die Mannschaft integriert.  

 

Alles in allem war es ein gelungener Spieltag, der uns zwar zeigte, wo unsere Schwächen 

liegen, aber auch klar zeigte, wozu wir fähig sind und das wir schönen Kombinationshandball 

spielen können!! 

 

 

„Ist nicht die ganze Welt ein Handball? - Rund und unberechenbar. Und keiner weiss, wie's 

ausgeht.“ 

 

Getreu diesem Zitat sind wir gespannt, wo uns die Reise mit der U17 noch hinführt. Wir sind 

sicher, wir werden zusammen noch tolle Erfolge feiern dürfen!!! 

 

Für den GTV als Spieler waren dabei: 

Pascal Baud, Nepomuk Halter, Nicolas Jost, Kevin Krasniqi, Lorenz Luder, Ivan 

Maksimovic, Luca Specht, Micha Wehrli, Pablo Emanuel Maidana, Fabian 

 

Trainer: 

Reto Häner und Thomas Hofstetter 

 

 



Ein spezieller Dank geht an Melanie, welche uns als Fahrerin, treuer Fan und Fotografin 

unterstütze! 

 

 


